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Die Welfenfondsdebatte
D Berlin 5 Dec

Die Ueberfülle von Zuhörern welche heute in den Gängen
d auf den Tribünen des Abgeordnetenhauſes wogte hat in

m Laufe der Debatten ſchwerlich die ſenſationelle Spannung
funden welche ſie ſuchte Die erſten Stunden der Ver

ſandlung in denen die Verſammlung noch friſch und lebendig
zar wurden von der mehr formellen verhältnißmäßig gleich
gltigen Discuſſion über die Frage erfüllt ob die Geſchäfts
adnung dahin amendirt werden ſolle daß auch bei Be
prechung von Interpellationen die Gegenwart von Miniſtern
erlangt werden könne Man wußte im Voraus daß alle

rteien des Hauſes mit Ausnahme der Conſervativen dem
xzüglichen Antrage der Fortſchrittspartei zuſtimmen würden
ind alſo geſchah es Hr Lasker konnte es ſelbſt in dieſem

Nanz hoffnungsloſen Falle nicht über ſich gewinnen einmalmecht gehabt zu haben er verſicherte bei näherem Nach
denken erſt recht entdeckt zu haben wie logiſch die neuliche
ſelbſt von ihrer eigenen Parteipreſſe als ſophiſtiſch verur
theilte Taktik der Nationalliberalen geweſen ſei als ſie einer

Beſtimmung der Geſchäftsordnung den Vorrang gaben vor
J einem Paragraphen der Verfaſſung

Einerſeits die beginnende Ermüdung des Hauſes anderer
ſeits die in den letzten Wochen ſo gründliche Ventilirung des
angeſchlagenen Thema s in der Preſſe gaben denn auch der
Verhandlung des zweiten fortſchrittlichen Antrages wegen
regierungsſeitiger Auskunft über die geſetzliche Verwendung

des Welfenfonds eine gewiſſe Abſpannung und Müdigkeit
Der Antragſteller Richter brachte die bekannten in ihrem
innern Zuſammenhang durchaus ſchlagenden Argumente vor
nur verfiel er in ſeinen alten Fehler fortwährend ſeine per

I ſenlichen Sympathien und Antipathien in die ſachliche Ver
handlung der Landesintereſſen zu miſchen Einmal ſprach er
von der großartigen Corruption der Preſſe durch den Welfen
fonds ohne ſich auf irgend welche Details einzulaſſen dann
wieder behauptete er friſchweg die Revenuen dieſes Fonds
würden auch dazu benutzt gegen die privaten Eiſenbahngeſell
ſ haften heftig zu agitiren um ſie zum möglichſt billigen
Losſchlagen ihres Beſitzes an den Staat zu zwingennſinuation wurde vom Handelsminiſter ſofort

in einer für Richter ſehr empfindlichen Weiſe dementirt
Windthorſt der beiläufig nicht als ultramontaner Führer
ſprach ſondern als einſamer Welfe die u Königs Georg

achtens weder
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Ausführungen des Antragſtellers Sein Motto war suavyiter
in modo fortiter in re Er ließ ſich zu einer Art parla
mentariſcher Abbitte wegen des brüsken Verhaltens des
Miniſteriums bei der neulichen Interpellation über denſelben
Gegenſtand herbei allein im Uebrigen opferte er kein Titelchen
von dem Buchſtaben des Geſetzes Seine Argumentation iſt
hinlänglich aus den officiöſen Auslaſſungen der letzten Wochen
bekannt glücklich war ſie nicht Jmplicite gab er zu daß die
Revenuen des Fonds auch zu andern als den im Geſetze vor
geſchriebenen Zwecken verwandt worden ſeien indem er aus
den Jntentionen der Geſetzgeber mit wenig Glück nachzuweiſen
ſuchte daß ſolche Verwendungen ſtatthaft ſeien explicite er
klärte er dann aber wieder daß auch heute noch Umtriebe des
Exkönigs von Hannover abgewehrt werden müßten eine Aeuße
rung welche ihm was dieſem Redner ſchwerlich ſchon paſſirt
iſt lautes ſtark mit Unwillen gemiſchtes Gelächter des Hauſes
eintrug Der Finanzminiſter wird ſelbſt das Gefühl gehabt
haben daß er die Schlacht nicht gewonnen hat will die Re
gierung im Intereſſe des Landes handeln dann lege ſie Rechen
ſchaft ab über den Fonds ſei es auch nur falls auswärtige
Intereſſen in Frage ſtehen ſollten vor Vertrauensmännern der
Volksvertretung

Die Debatte wurde heute noch nicht geſchloſſen ſondern aufmorgen vertagt wo namentlich die Nationalliberalen ihren
Standpunkt vertreten werden

Die angebliche Ueberbürdung der Schüler
höherer Lehranſtalten

II

Die Pflicht dafür zu ſorgen daß die Schüler nicht durch
ein zeitweiliges Zuſammentreffen umfangreicherer Arbeiten zu
übermäßigen häuslichen Anſtrengungen genöthigt werden iſt
den Ordinarien auferlegt Das Inſtitut der Ordinarien in
den öſtlichen Provinzen wohl im Allgemeinen mehr entwickelt
als in den weſtlichen und auf das ſegensreichſte bewährt iſt
eine Art von Zwiſchenſtufe zwiſchen den einzelnen Lehrern einer
Klaſſe und dem Director nicht etwa in dem Sinne daß der
Ordinarius höher ſtände als derjenige Lehrer welcher kein
Ordinariat bekleidet derſelbe Lehrer iſt ja in der einen
Klaſſe Ordinarius und in der andern bloßer Klaſſenlehrer
ſondern in ſofern als er den Einklang der pädagogiſchen und
didaktiſchen Wirkſamkeit der in ſeiner Klaſſe unterrichtenden
Lehrer vermittelt die Aufſicht über die betreffenden auswärtigen
Schüler übt bei Verfügung von Strafen von den anderen

die Regierung noch die Volksvertretung etwas angingen e zuzuziehen iſt und endlich wie eben geſagt das Maß
underte die Miniſterbank auf doch auch auf die Provocation Richters

wegen der Preßcorruption zu reagiren eine Aufforderung die
von allen anſtändigen Zeitungen nur unterſtützt werden kann
und wird So wahrſcheinlich es iſt daß die ausländiſche
N pPreſſe die Preſſe in den annectirten Provinzen und vielleicht

auch die ganz kleine Localpreſſe in Begenden wo die ſociag
liſtiſche und ultramontane Agitation übermächtig iſt von dem
Reptilienfonds Unterſtützungen erhalten hat ſo gewiß iſt kein
irgend namhafteres Blatt in Deutſchland am wenigſten eins von

der liberalen Parteipreſſe mit den n in Be
rührung gekommen ieſe dunklen Beſchuldigungen dieEugen in nun ſchon ſeit Jahren in jeder Parlaments
ſeſſion zu lanciren pflegt kommen nur der Socialdemokratie
und dem Ultramontgnismus zu Gute und es wäre wahrlich
an der Zeit eine ſo unaufhörlich ſprudelnde Quelle von Ver
d Wer und Verleumdungen endlich zu verſchütten

Vom Miniſtertiſche aus beantwortete Herr Camphauſen die

Herodias
Novelle von W Höffer

Fortſetzung

Das Lächeln des Anderen drang ihm wie Eis durch alle
Adern Noch nicht antwortete betonend Hoffmann und
auch im a Fall nur halb ſo viel wie Sie ſelbſt daher
will ich lieber mit Jhnen handeln Machen wir die Sache kurz
Herr Hardenberg wozu haben Sie a entſchloſſen

Mein Compagnon können Sie nicht werden
Das war ohne ganz überlegt zu ſein Johannes

erſchrack als er die Wirkung ſah Bleiben Sie noch ſetzte
er hinzu vielleicht vereinigen wir uns Gehen Sie nach
Madras wo im Augenblick die Stelle des Disponenten unbe
ſetzt iſt ebe Jhnen einen Gehalt der ſie auch nach dor
tigen Verhältniſſen zum reichen Manne macht

Hoffmann ſah ihm ſpöttiſch ins Geſicht Und laſſe Jhnen
nebenbei nach einiger Zeit irgend eines der ſchnellwirkenden
Gifte jener Gegend zukommen nicht wahr er frägt dar
nach wenn in Indien Jemand ſtirbt der hier dem Millionär
unbequem wurde

Johannes ballte die Fäuſte ſeine Selbſtbeherrſchung fing
an ihn zu verlaſſen Mit welchem Rechte ſagen Sie mir
Beleidigungen wie dieſe rief er drohend

Ertappte ich Sie auf bereits fertigen Plänen Herr Har
denberg Geben Sie ſich keine Mühe mich abzuſchüttelnich wetß was Jhnen der Friede mit mir zwiſchen jetzt und

eute Abend werth iſt und ich will mich demgemäß bezahlen
aſſen Jeder Andere an meiner Stelle würde handeln wie
ich Sie E r Er nahm den Hut und ging lang
ſam zur Thür Jch kann Jhr Compagnon nicht werden
Herr Hardenberg gut Sie zu zwingen gibt es kein Mittel

ur der Schade bleibt guf Jhrer Seite Jetzt leben Sie
wohl

ohannes trat ihm näher er legte die brennende Hand
auf des Anderen Achſel erſt eine und dann beide die
Stille rings umher das A en die Nähe der ne
machten faſt wahnſinnig Hoffmann ich gebe Jhnen
eine Million

be

die Vertheilung der häuslichen Arbeit zu regeln hat Die
letztere Verpflichtung wird nun in dem erwähnten Miniſterial
reſkript in Erinnerung gebracht Die Ordinarien ſollen zu
Anfang jedes Semeſters in Verſtändigung mit den übrigen
Lehrern der Klaſſe das Maß der für jeden Lehrgegenſtand zu
erfordernden häuslichen Beſchäftigung feſtſetzen und die ange
meſſene Vertheilung auf die einzelnen Tage treffen Eine
Garantie dafür daß dies auch wirklich geſchieht hat der
Miniſter durch die Anordnung geſchaffen daß in das Protokoll
der erſten Conferenz des Semeſters die Erklärung der einzelnen
Klaſſenordinarien aufzunehmen ob und mit welchem Erfolge der
Verſtändigung die erforderte Feſtſetzung über das Maß der
häuslichen Arbeiten ausgeführt iſt Andere Anordnungen
und Anweiſungen übergehen wir hier da die Ausführung
jener angeführten Beſtimmung im allgemeinen allein ſchon
ausreicht um Arbeitsanhäufungen zu verhindern Um nun
feſtſtellen zu können ob ſolche doch einmal vorkommen muß auf ſeine endliche Entfernung wieder zu nichte gemacht

Wo fünf zu erlangen ſind Laſſen Sie mich Herr Har
denberg Sie ſehen aus wie der böſe Feind ſelbſt ich will
mit Jhnen nichts zu ſchaffen haben in Jhren Augen glüht
Mord ich

Er konnte nicht weiter ſprechen Die weißen ſchlanken
Finger umkrallten ſeinen Hals der viel jüngere gewandte
Mann warf ſich mit aller Kraft der Verzweiflung auf ihn
und erſtickte jeden ferneren Laut Ob Johannes als er die

hob planmäßig handelte oder ob er von der Macht des
ugenblickes der übergroßen Verſuchung mit ſich fortgeriſſen

wurde das 3 dahin jetzt aber hielten ſeine Arme den
Gegner an die Wand gepreßt bis Hoffmann ſchwankte und
taumelte Noch griffen ihm die Nägel des Halberdroſſelten
überall ins Fleiſch noch zerfetzten ſie ſeine Kleider und verur
ſachten ihm unerträgliche Schmerzen aber dennoch ließ er nicht
nach dennoch empfand er mit grauſamer Freude daß das
Röcheln ſchwächer und der Widerſtand geringer wurde Eine
Art Rauſch kam über ſein Bewußtſein Es war ja kein Kampf
kein Toben entſtanden kein Gift oder irgend eine Waffe ge
braucht worden er konnte jetzt das Comptoir ſchließen und in
ſpäter Nacht den entſeelten Körper über den Hof tragen bis
an den Canal der ſchon wenige Schritte hinter dem e
begann und zum Fluß hinabführte Dann war das Geheim
niß dieſer Stunde mit ewigem Dunkel umhüllt wer ſieht
es den Händen an daß ſie eine Kehle umſpannten einen ge
ſährlichen Laut jählings erſtickten

Er athmete ſchwer und haſtig noch Secunden dann hatte
das Ringen aufgehört dann war Alles vorüber Georg gingfort nach Calcutta und der Sieg war ſein

Schade daß die Augen des Sterbenden nichts mehr erkann
ten daß er den Hohn nicht ſah das Frohlocken mit dem ihn
ſein Gegner betrachtete Noch war ja der Rauſch nicht ver
flogen noch währte die Freude des Gelingens im letzten ge
fährlichſten Moment

Er ließ den Körper zu Boden gleiten Teufel wie Du
Deine Krallen in meinen Arm ſchlugſt ſchwarzes Blut
quillt hervor wer tilgt die Flecken vom Boden Du lebſt
noch Elender Warte

bückte ſich um das Knie auf den Hals des Sterbenden

Saale Freitag den 7 December

man vor allem wiſſen wie viel häusliche Arbeit den Schülern
auf den verſchiedenen Alters und Klaſſenſtufen ohne Schaden
für ihre leibliche Geſundheit und geiſtige Friſche zugemuthet
werden kann Thatſächlich haben die Knaben in Sexta und
Quinta volle Klaſſenreife und normale Begabung vorausge
ſetzt täglich nicht leicht über anderthalb Stunden zu arbeiten
in den mittleren Klaſſen zwei bis zweieinhalb in den oberen
ſelten über drei oder vielleicht dreieinhalb Dieſe Stunden
zahlen dürfen dreiſt als Normalzahlen angeſetzt werden und
mithin den Maßſtab dafür abgeben ob eine Ueberbürdung vor
liegt oder nicht Unter welchen Umſtänden dieſer Maßſtab
nicht anwendbar iſt davon ſpäter Findet man alſo daß
normale Schüler dauernd um ein beträchtliches länger als hier
angenommen wurde zu Hauſe bei der Arbeit ſitzen und natür
lich auch wirklich arbeiten dann liegt allerdings eine größere
oder geringere Ueberbürdung vor und wenn was höchſt
unwahrſcheinlich iſt nicht nach einiger Zeit der Director
oder der Ordinarius die Sache bemerkt und Abhilfe ſchafft
ſo tritt an die Eltern reſp an die Vertreter derſelben die
Pflicht heran an geeigneter Stelle und in geeigneter Weiſe
auf den Uebelſtand aufmerkſam zu machen Vorausſetzung iſt
dabei freilich was auch der Miniſter als ſolche hinſtellt daßder Vater oder Penſionshalter auf regelmäßigen auslichen

Fleiß und auf verſtändige Zeiteintheilung ſeitens der Kinder
gehalten haben um mit gutem Gewiſſen behaupten zu können
Der Fehler liegt nicht an Unverſtand oder Unfleiß unſerer

Söhne ſondern an dem Uebermaß oder der Häufung der Auf
gaben welche der Lehrer ſtellt In dieſem Falle wird der
Beſchwerdeführende wenn wir dieſen eigentlich für die Sache
ſchon zu harten Ausdruck gebrauchen wollen entweder eine
raſche Abhilfe erwirken oder auch wenn er ſich dennoch geirrt
hat in freundlicher Weiſe darüber aufgeklärt werden welche
beſonderen Umſtände ausnahmsweiſe höhere Anſprüche an die
Leiſtungskraft der Schüler fordern Der Glaube eine ſolche
Mittheilung könne den betreffenden Lehrer verletzen und dieſer
ſeinen Unmuth den Knaben entgelten laſſen iſt in neunund
neunzig von hundert Fällen eben ſo grundlos wie er belei
digend iſt Wir ſind aber überzeugt daß einſichtige und von
verzärtelnder Weichlichkeit freie Väter bei dem gegenwärtigen
Stande der Dinge ſehr ſelten an manchen Anſtalten gar nicht
in die Lage kommen werden eine Ueberbürdung der Schüler
der einen oder der andern Klaſſe zu conſtatiren und eine Be
ſeitiguug derſelben nachſuchen zu müſſen

enn ſchon vor zwei Jahren faſt überall eine gewiſſenhaft
und planmäßig geführte Unterſuchung meiſtens zu dem Ergeb
niſſe führte daß eine Ueberbürdung durch Schuld der Schule
großentheils nur in der Einbildung ihren Kindern gegenüber
allzu weichlicher oder allzuleichtfertiger Eltern exiſtirte ſo dürfte
dies heute wo jene ſo verſtändige Verfügung des Miniſters
und die durch ſie wachgerufene Aufmerkſamkeit der Provinzial

der Directoren und Lehrercollegien ihre Wir
kung gethan hat nur noch ganz vereinzelt etwas anderes
als ein Phantom ſein

Politiſche Ueberſicht
Das türkiſche Parlament wird am 13 d im Palaſte

Dolmabagdſche in Konſtantinopel vom Sultan in Perſon mit
einer Thronrede eröffnet werden Der Einfluß des unheil
vollen Schwagers des Sultans Mahmud Damat Paſcha iſt
noch immer der alte Zwar glaubte man an ſeinen Sturz
als der Kriegsrath welchem er präſidirte aufgelöſt wurdeaber der Umſtand daß er auch zum Vorſitzenden des neuge

bildeten Kriegsrathes ernannt worden iſt hat die Hoffnung

zu preſſen einen kurzen Augenblick ließen die Hände nach
der d zuckte heftig

Da plötzlich öffnete ſich in unmittelbarer Nähe 9 faſt
ſtreifend die Thür zum vorderen Comptoir eine Männer
geſtalt erſchien auf der Schwelle Georg ſtand vor der ſon
derbaren Gruppe ſeines Bruders und des gewaltſam zu Boden
geworfenen Arbeiters Einen Augenblick lang wurzelten Bei
der Blicke ineinander haßerfüllt von der einen fragend voll
Erſtaunen von der anderen Seite Johannes ſchien wie außer
ſich wie im Begriff auch dieſen neuen Gegner anzugreifen
ſ Beh trat auf ſeine Lippen ein unartikulirter Laut brach
i ahnNur flüchtige Secunden währte es bis Georg die Sach

lage erkannte Ein einziger kräftiger Griff trennte die Mör
derfauſt von der Kehle des Opfers der junge Mann nahm
den leblos daliegenden Körper und brachte ihn auf das
Sopha Ebenſo ſchnell war das Halstuch abgeriſſen und ein
Fenſter geöffnet dann führten einige leichte Schläge in den
Rücken ein Reiben und Schütteln den Athem langſam wieder
zurück und nun erſt wandte ſich Georg zu

e

vorwurfsvoll

Der jüngere Bruder antwortete nicht Wie geiſtesabweſend
todtenblaß m vor Groll und Furcht zugleich lehnte er
am Pult Nur Eins lebte in ſeiner Seele ein einziger Ge
danke wird Hoffmann ſprechen

Georg ſah von Einem zum Andern Was war hier vor
gegangen

Da verſuchte es Hoffmann taſtend wie ein Blinder lang
ſam Zoll um Zoll ſich zu erheben Er taumelte erſ an aus mit dem ren angelaufenen Geſicht und

ſchwarzen Flecken am 8 aber ein luchzen hob ſeinruſt er fiel auf n ſind wie v deberee
Hand bezwungen beide Arme e KnieeO Herr Herr und ich war esv le um Geld m dte e i e e ten vat

Gortſetzung folgt

S Bruder
Johannes weißt Du daß nur meine zufäölli wiſchen

Dich bewahrte einen Menſchen getödtet zu haben fragte er



einem am Dienstag in Bournemouth abgehaltenen Banket

kampffähigeMit

Aus Serbien iſt man es gewohnt die widerſprechendſten
Nachrichten zu hören Heute bläſt wieder Friedenswind undjede Action u in Folge der r 7 mitgetheilten engliſchen

Verwarnung vorläufig zug en ſein Wie üblich curſiren
hierbei auch allerhand Gerüchte von einem Entlaſſungsgeſuch
des Miniſteriums

Man J annehmen daß der Kaiſer von Rußland
nach dem Falle von Plewna nach St Petersburg zurückkehren
wird Kriegsminiſter Miljutin wird bereits in den nächſten
Tagen dorthin zurückkehren Die Rückkehr Jgnatieff s ins
Hauptquartier wird dahin gedeutet daß die Zeit der Friedens
unterhandlungen nicht mehr fern ſei Obgleich Jgnatieff per
ſönlich dem Frieden abhold iſt ſo iſt er doch unentbehrlich
wenn es zu einer Verſtändigung zwiſchen den kriegführenden
Mächten kommen ſoll da er wie kein anderer ruſſiſcher

Staatsmann mit den Türken umzugehen weiß Die Zahl
der bisher ausgehobenen Erſatztruppen rege Mann T
wovon bis an 14,000 Mann alle nach den Kriegsſchauplätzen
e ſind Das Kriegsminiſterium ordnet die Aus

bebung von weiteren 45,000 Mann Erſatztruppen an
Die Ernte an Lein Hanf und Getreide ſowie die Gewinnung
von Pottaſche und andern Rohproducten iſt in dieſem Jahre
eine ſo reiche geweſen daß Rußlands financielle Lage ohne
den Krieg eine glänzende geweſen wäre So aber ſind jetzt
bereits für eine Milliarde Rubel Banknoten ausgegeben
worden und es iſt noch nicht abzuſehen wann und wovon die
ſelben eingelöſt werden ſollen

Der engliſche Schatzkanzler Northcote äußerte ſich bei

dahin daß die Regierung den Frieden wünſche und herbeizuführen trachte daß ſie aber auch Englands Intereſſen nicht anper

Acht laſſen werde und deshalb dürfe er ſich jetzt nicht weiter
darüber auslaſſen was geſchehen werde wenn ſich dies oder
jenes ereigne Wie das Reuter ſche Bureau meldet
haben in London Unterhandlungen wegen der Emiſſion einer
türkiſchen Anleihe auf Grund einer von dem Khedive zu
leiſtenden Garantie ſtattgefunden da die Bürgſchaft des Khe
dive als genügend befunden worden iſt ſo wird die An
W demnächſt in London Paris und Bombay zur Emiſſion
gelangen

Die Hoffnung auf eine friedliche Löſung der Kriſis in
Frankreich iſt nach den letzten Nachrichten völlig geſchwun
den Die Unterhandlungen mit Dufaure ſind als gänzlich ge
ſcheitert zu betrachten Es bleibt nur noch die Abdankung
Mac Mahons oder die Auflöſung der Kammer übrig Das
letztere iſt wahrſcheinlich da die Regierung im Senat auf eine
Majorität von 12 13 Stimmen rechnen kann Man er
wartet zunächſt eine kurze Vertagung der Kammer und dann
die Auflöſung derſelben Jn Paris herrſcht große Aufregung

Die Proceſſe gegen katholiſche Geiſtliche wegen Verbrechen
gegen die Sittlichkeit ſind in den Schwurgerichten nachgerade
ein ſtehender Artikel So iſt in der verfloſſenen Woche allein
der Abbs Sounois Pfarrer von Blancey von dem Schwur
gericht der Coted Or wegen ſolcher an minderjährigen Mäd
chen verübten Unthat zu zehnjähriger Zwangsarbeit und der
Abbé Floſſelles Pfarrer von BoiſſhMauvoiſin von den Ge
ſchworenen von SeineetOiſe Verſailles wegen noch abſcheu
licherer und widernatürlicher Frevel zu zwanzigjähriger Zwangs
arbeit und ebenſo langer Stellung unter Polizeiaufſicht ver
urtheilt worden Jn den ren Colonien Vorder
indiens iſt eine Hungersnoth ausgebrochen

Jn Jtalien hat die m w eine Miniſterkriſis
herbeigeführt Der König hatte am Dienstag eine Unter
redung mit Baron Ricaſoli dem die Neubildung des Mi
niſteriums vorausſichtlich übertragen werden wird Dabei
wurde die Beibehaltung von Nicotera Brin und Mezzacapo
in das Auge gefaßt Cairoli und Crispi ſollen neu eintreten
und der Letztere die auswärtigen Angelegenheiten übernehmen

Der Papſt hat vor einigen Tagen mit den Cardinälen
Simeoni und Pecci eine lange geheime Conferenz gehabt in
welcher er wahrſcheinlich ſeine letzten Anordnungen getroffen
hat Die auswärtigen Cardinäle ſind aufgefordert worden
ſich zur Abreiſe nach Rom bereit zu halten Der heilige
Franz von Sales ſoll nun definitiv m Schutzpatron
der katholiſchen Kirche und zugleich zum Doctor ecclesiae
ernannt werden das letztere i damit er nicht
hinter Dr Majunke Dr Kantecki Dr Rittler Dr Sigl

Dieſelben führten jedoch h zum Ziele Dem ruſſiſchen Ober
commando war es vornehmlich darum zu thun den in Gefangen
ſchaft gerathenen Marine Lieutenant Puſchtſchin zu befreien und
es wurde zum Tauſch für dieſen einer der in Aſien gefangenen
ſechszehn Paſchas angeboten Die Türkei in edoch daraufnicht ein Ein engliſches Blatt erzählt daß ußland für den
einen Marine Lieutenant alle ſechs zehn Paſchas angeboten
babe und daß die Pforte in Anerkennung der außerordentlichen
Fähigkeiten dieſes Lieutenants und der Fähigkeiten ihrer Paſchas
auch auf dieſen Tauſch nicht eingehen zu können erklärte

Auf dem aſiatiſchen Kriegsſchanplatze ſollen in den
letzten Tagen die ruſſiſchen r a vor Erze
rum die Höhen von Tokman beſetzt haben Aus Alexan
drapol werden 25 und aus Kars 100 Belagerungsgeſchütze
dorthin gebracht wodurch der Artille riepark dortſelbſt auf 280
Geſchütze gebracht iſt

Der Stabs Chef der kaukaſiſchen Armee theilt in einem
vom 14 November mit daß nach genauer Er

mittelun
Ober Offiziere und 468 Soldaten gefallen 1 General 58
Stabs und Ober Offiziere und 1719 Soldaten verwundet und
contuſionirt worden ſind

Deutſches Reich
Berlin 6 Dec Tagesbericht Dr Herrmann

Gewerbegerichte Eulenburg Generalſtabs
werk Chauſſeepolizei Berliner Bauakademie
Dr Herrmann s Entlaſſungsgeſuch macht begreiflicher Weiſe
fortdauernd von ſich reden Der Präſident des Oberkirchen
raths wird wie es heißt auf ſeiner Penſionirung beſtehen und
das Bemühen des Cultusminiſters Dr
bleiben im Amte zu bewegen dürfte Nichts e Die Vor
gänge auf der herliner pigror ganz beſonders aber auch
der Fall Hoßbach bilden für Dr Herrmann den Anlagß ſich
von ſeinem Amt n und Preußen zu verlaſſen Ob
der Cultusminiſter Dr Falk nach Abgang Herrmann s im Amte
bleiben wird oder nicht iſt noch zweifelhaft Jm Reichs
kanzleramt iſt eine Vorlage über Gewerbe Gerichte aus
gearbeitet worden welche im Reichstage eingebracht werden
ſoll Der beurlaubte Miniſter des Jnnern Graf zu
Eulenburg wird ſeine projectirte Reiſe vor Neujahr nicht
antreten Ebenſo iſt es noch unentſchieden wohin der Miniſter
ſich zunächſt wenden wird Das dreizehnte Heft des Ge
neralſtabswerkes über den letzten Krieg von welchem ein
Exemplar dieſer Tage dem Kaiſer überreicht wurde wird dem
nächſt zur Ausgabe gelangen Das neue Heft beſchäftigt ſich
mit der Einſchließung von Paris den Kämpfen bei Orleans
und den Operationen in den Norddepartements Dem Ab
geordnetenhauſe iſt der Entwurf eines Chauſſeepolizei
geſetzes zugegangen Es wird damit einer vom Abgeordne
tenhauſe im vorigen Jahre gegebenen Anregung entſprochen
Es iſt in der That eine Nothwendigkeit die zur Zeit gelten
den theilweiſe wenig überſichtlichen theilweiſe veralteten ge
ſetzlichen Vorſchriften über den Schutz und die Erhaltung der
Chauſſeen und den Verkehr auf denſelben über das Verfahren
bei chauſſ r e Uebertretungen c durch neue einheit
liche und den
vorſchriften zu erſetzen Das Geſetz iſt für den ganzen Umfang der

edürfniſſen der Gegenwart entſprechende Geſetzes

Monarchie beſtimmt Die Wiederbeſetzung der durch den
Tod des Geheimen RegierungsRathes Prof Lucge erledigten
Stelle eines Directors der berliner Baugakademie wird h

Erſte nicht vielleicht aber auch überhaupt nicht erfolgen
an wird den Fall dazu benutzen den ſeit längerer Zeit be

ſtehenden Plan bezüglich der Leitung des künftigen Polhtechni
kums gleich jetzt in die Wege zu leiten
Bau und Gewerbe Akademie analog der Univerſitätsverfaſſung
von einem Senat verwaltet und aus deſſen Mitte alljährlich
ein Mitglied des Lehrercollegiums zum Rector gewählt werden
Dieſer Plan hat die beſondere Billigung des Handelsminiſters
erhalten und iſt noch unter Mitwirkung des verſtorbenen Geh
Rathes Lucge entſtanden

Danach ſollte die

m Berlin 5 Dec Der Abgeordnete Freiherr v Schor
lemerAlſt hat im Verein mit 77 andern Abgeordneten eine
Interpellation geſtellt die wahrſcheinlich in der nächſten Woche
zur Verhandlung gelangen wird
1 Jn welcher Lage befinden ſichdem deutſchen Reiche und Selerreiche ling bezüglich der

Zollverhältniſſe mit Rückſicht auf den am 31 Dec 1877 ab

Die Interpellation lautet
die Verhandlungen zwiſchen

und ven ſonſtigen ultramontanen Preßgrößen zurückzuſtehen laufenden andels und Zollvertrag vom 9 März 1868
braucht 2 Welche Haltung hat die königliche Staatsregierung im
S g undesrathe des deutſchen Reiches eingenommen und wird ſieDer KRKrieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze ſind wenige Nach

richten eingelaufen Nach einem offiziellen Telegramm aus
Bogot vom 4 d M erbeuteten die ruſſiſchen Truppen in
Orkanie und Wratſcheſch große Vorräthe an Waffen und
Patronen warmen Kleidern Proviant Hafer und Gerſte
Außerdem fiel ein großer Pontonpark beſtehend aus 5 eiſernen
Pontons mit vollſtändigem Zubehör in ihre Hände

Verſchiedene Quellen melden daß die ruſſiſche Kriegsleitung
es jetzt wieder einmal mit einem Sturmangriff auf Plewna
verſuchen wolle Man glaubt nämlich daß Osman Paſcha
auf bedeutend längere Zeit hinaus verproviantirt ſei als man
bis jetzt allgemein angenommen hat es iſt z B conſtatirt
daß noch jetzt jeder Soldat in Plewna täglich Pfund Fleiſch
erhält was z noch ganz beträchtliche Vorräthe ſchließen läßt
Zum erfolgreichen Vorrücken auf Sofia iſt der Beſitz von
Plewna außerdem ſo wichtig daß es ſich verlohnt bedeutende

pfer an denſelben zu ſetzen Es könnte daher leicht möglich
ſein daß wir ſobald die Witterung etwas trockener geworden
iſt von blutigen Kämpfen vor Plewna zu hören bekommen
Osman Paſcha hat gegenwärtig 9000 Kranke und 40,000

eute er ſoll nur Mangel an Winterkleidern
leiden der Außenwelt ſoll er durch eine Brieftaubenpoſt
Verbindung unterhalten

Jm Schipkapaß wagten einige ruſſiſche Freiwillige einen
Handſtreich drangen in eine türkiſche Redoute ein und machten
vier Geſchütze unbrauchear Desgleichen ſchlichen ſich bei
Plewna mehrere ruſſiſche Ulanen in die Poſitionen Osman s

e und brachten 400 Schafe glücklich zu den Jhrigen
urück
Die Morning Poſt meldet in einer zweiten Ausgabe daß

Suleiman Paſcha Elenga eingenommen und ſechs Kanonen
erobert hat er hofft Freitag Tirn owa zu nehmen

An der albaniſchen Küſte ſollen gegenwärtig ſechs türkiſche
Kriegsfahrzeuge kreuzen Die Verſuche derſelben Truppen
an s Land zu ſetzen ſind bis jetzt von den Montenegrinern
pereitelt worden

Seit einiger Zeit ſchweben wie die Preſſe meldet durch
Bermittelung Reiches zwiſchen Rußland und der
Pforte Verhandlungen wegen Aus tauſch von Gefangenen

fernerhin einnehmen um die
wirthſchaft bedrohenden durch die zeitige Unſicherheit geſteigerten
Nachtheile abzuwenden Ferner iſt dem Abgeordnetenhauſe
von den Abgeordneten Krech Schellwitz und von Rauch
haupt unterſtützt durch noch 16 Abgeordnete der Antrag
zugegangen
die königliche Staatsregierung aufzufordern in wiederholte
Erwägung zu nehmen ob im Intereſſe der Förderung der
nicht in erwartetem Umfange auf Grund des Geſetzes vom
27 April 1872 erfolgten Ablöſungen der den geiſtlichen und
Schulinſtituten zuſtehenden Realberechtigungen
der Geſetzgebung von Neuem eine angemeſſene Friſt zur
Vermittelung der Ablöſung durch die Rentenbanken zu ge
währen ſei

Abgg

ei dur
nicht die Verfaſſung aufheben Der ganze Begriff der Jnter
pellation verliere ſeine
einem ſchriftlichen Verkehr herabgedrückt werde

Abg Dr L

Handel Jnduſtrie und Land

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen

im Wege

Prenßiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

33 Sitzung vom 5 December 1877
Erſter Gegenſtand der rn iſt der Antrag der

Virchow und Zelle auf Abänderung des 8 34 der Ge
chäftsord nung des Hauſes welcher dahin geht daß Anträge

auf Gegenwart der Miniſter jederzeit auch bei Jnterpellationen
zuläſſig ſein ſollen Abg Dr Virchow begründet ſeinen Antrag
damit daß er nur ein altes Recht in Anſpruch nehme welches
ſchon in der National Verſammlung ausgeübt worden ſei
Beweis dafür erbringt Redner aus der parlamentariſchen Ge
ſchichte

Den

Es ſei nirgends eine preutung egeben daß durch
Geſchäftsordnung dem Art 60 al 2 der Verfaſſung

bbruch ge n ſolle Daß das darin ausgeſprochene Recht
urch jenen Geſchäftsordnungsparagraphen in Frage geſtellt werde
i Präcedenzfälle widerlegt Die Geſchäftsordnung könne

edeutung wenn die Jnterpellation zu

ucius Erfurt iſt gegen den Antrag der nur die
Verhandlungen ſchwerfälliger mache und unnöthig ſei weil ja
n Etatsberathun

er
eine fortgeſetzte Jnterpellation ſei z

égaven des Präſidenten und ein Mißnnahme läge ein
Abg br Windtrauensvotum gegen das Staats miniſterium

horſt Meppen iſt auch für den Wir weil gerade bei Jnter
pellationen die t ter nedieſelbe haben Jnterpellationen überhaupt keinen ba v
Köller iſt der Meinung daß der z 34 alle Anträge mit all

Gegenwart der Miniſter nothwendig ſei ohne
Sinn Abg v

einiger Ausnahme ſolcher die ſich auf den modus

beim Sturme auf Kars 1 General 16 Stabs und G

errmann zum Ver

procedendicher bei Jnterpellationen ausſchließe Abg a be
bleibt dabei daß man richtig verfahren hätte jenen Paragraphen
in negativem Sinne auszulegen Nichts deſto weniger ſei
obwohl er Debatten ohne Ziel für gefährlich halte für den a
trag weil der Zweck deſſelben doch ſtets zu erreichen ſei inden

Fen rig Jrnter atienß in W bigen nabe die Zuverſicht daß man von dieſem Rechte v igGebrauch machen werde Jn derſelben Zuverſi nei
Hoffnung daß es nicht mehr vorkommen werde daß die Miniſter
durch gingliwe Abweſenheit glänzen was er auch nicht als et
hübſches Verfahren bezeichn könne empfiehlt auch Abg de
Braun den Antrag Der Antrag Virchow wird ſchließli an
genommen Es folgt die Berathung des Antrages Richter
Gagen dahin gehend die Regierungen aufzufordern über die
beiden in der neulichen Interpellation geſtellten Fragen be üglich
des Welfenfonds Auskunft zu geben Der Antragſteller be
hauptet daß der Welfenfonds zur Beſtechung der Preſſe und
momentan zur Agitation gegen die Privateiſenbahnen verwendet
werde und daß feindliche Unternehmungen des Königs

eorg gar nicht mehr egxiſtiren Die verlungte Aus
kunft daß Verwendungen zu anderen als den geſetzlichen
Zwecken erfolgen müſſen gegeben werden im Intereſſe
der Ehre des Landes und im Intereſſe des Miniſte
riums ſelbſt Der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Camp
hauſen erklärt daß die Regierung nach wie vor auf dem Stand
punkte verharren daß ſie zur Rechnungslegung über den Fonds

er nicht verpflichtet ſei Andere Verwendungen als zu den
geſetzlichen Zwecken die immer noch fortdauern finden nicht ſtatt
das Vermögen ſelbſt ſei intakt und im Staatsſchatz deponirt Der
Handelsminiſter Dr Achenbach widerlegt die Behauptung daß
Mittel des Fonds zu Agitationen gegen die Privatbahnen ver
wendet würden Dem Abg Dr Windthorſt Meppen geht der
Antrag nicht weit genug Der i
chlagnahme des Vermögens des Königs Georg gehabt dieſelbe
müſſe daher aufgehoben werden

Nächſte Sitzung Donnerstag 10 Uhr Tagesordnung Fort
ſetzung der unterbrochenen Berathung der erſten Berathung des
Kommunalſteuergeſetzentwurfes und der zweiten Berathung des
Etats direkte und indirekte Steuern

Halle den 6 December
Der Herrn Prof Vr Volkmann zu Ehren in Ausſicht

genommene Com mers verſpricht ein ſehr glänzendes Feſt zu
werden Wenigſtens läßt ſich aus der Menge der dazu einge
gangenen Anmeldungen auf eine
von auswärtigen Gäſten ſchließen

Meteorol Station Vorm 8Uhr Wind NO1 Barom 27 11
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 95,9 Thermom 2,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 Dec 8 Uhr morgens Jm Alpen und Rheingebiet war
der Luftdruck geſtiegen ſonſt meiſt gefallen im mittleren Rußland war er ſehr hoch bei zunehmendem Froſt
mung war durchweg ſchwach das feuchte Wetter hielt noch an
doch ſank die Temperatur allmählich Haparanda meldete 1
Petersburg 3, Moskau 1I1 Stockholm 3 Memel
Hamburg 2 Breslau 4 Wien 4 München 2 Kaſſel
T 2 Paris 4

Provinzial Nachrichten
W Brachſtedt b Niemberg Saalkreis 5 Dec Jn voriger

a wurde hierſelbſt beim Fabrikarbeiter und Maurer Heine
ein Schwein geſchlachtet bei deſſen Unterſuchung ſich ergab daß
das Thier mit Trichi nen überſtark behaftet war Der Fleiſch
beſchauer Reſtaurateur O Thiele der beiläufig bemerkt in
ieſiger Gegend zum zweiten Male rn aufgefunden nahm

in manchem Präparate bis 15 ſolcher Schmarotzer wahr Der
ſelbe übergab zur Vergewiſſerung auch dem Fleiſchbeſchauer
Kaufmann Kellner Proben des Fleiſches zur Unterſuchung
Auch dieſer fand re in Menge Nach ſofort erfolgter
Anzeige beim Amtsvorſteher wurde das fette Fleiſch von dem
magern getrennt erſteres dem Beſitzer Heine zu freier Verfügung
übergeben letzteres gekocht und dann im Beiſein des Amtsdieners

in die en gen d E hief 6ordhauſen 5 Dec Einem hieſigen Geſchäftsmannwaren kürzlich 1500 Mk übergeben worden mit der Viutt ſie in

Halle abzuliefern Das Geld blieb im Secretär einige Tage
liegen Als es vorgeſtern Abend nachgezählt wurde fehlte ein
500 Markſchein Der Verdacht fiel auf das Dienſtmädchen wel
ches in den letzten Tagen einigen Luxus entfaltet hatte Man fand
in ihrem Koffer noch 160 Mk und bei ihrer Mutter faſt eben
ſoviel Beide ſind zur Haft gebracht Geſtern gegen Abend
wurde ein Bauersmann auf ſeinem Wagen mitten in der Stadt
von zwei Strolchen überfallen und ihm ein ſchwerer Schlag mit
einem Knüppel über den Kopf verſetzt Die Thäter entflohen
Die Singacademie führte geſtern den Bergmannsgruß und
Siege le auf

Oſchersleben 5 Dec Gegenwärtig exiſtiren hier zwei
Sterbekaſſenvereine welche die Hinterbliebenen bei Be
S der Begräbnißkoſten unterſtützen Der eine wie wir
chon berichtet hat ſich innerhalb des Sonntagsvereins gebildet
den andern hat die kathol Gemeinde ſchon ſeit zehn Jahren
Letzterer hat einen Reſervefonds von nahe 600 und es zahlen
die ca 170 Mitglieder für den folgenden Sterbefall à Mitglied
25 Pf nicht alſo monatlich außerdem nimmt der Pfarrer von
Vereinsmitgliedern keine Gebühren Der evangeliſche Sterbe
kaſſenverein zählt 220 Mitglieder jedes Mitglied zahlt monatlich
25 Pf Beitrag Der Reſervefonds des jungen Vereins beträgt
jetzt ſchon 180 M Möchten dieſe Einrichtungen überall Nach
ahmung finden damit Arme in der Noth zureichende Unter
ſtützung finden

Das liberale Wahlcomits des Wahl

J n

H Torgau 5 Dec
kreiſes Torgau Liebenwerda beabſichtigt bei der am 14 d Mts
ſtattfindenden Reichstagswahl an Stelle des bisherigen Abgeord
neten ObertribunalsVice Präſidenten Clauswitz in Berlin den
jetzigen Landtags Abgeordneten Juſtizrath Horwitz aus Berlin
als Candidaten aufzuſtellen Letzterer der ſich im Abgeordneten
hauſe der nationalliberalen Partei angeſchloſſen hat ſich bereit
erklärt eine etwa auf ihn fallende Wahl anzunehmen Die Ge
genpartei veröffentlicht daß der bisherige Reichstagsabgeordnete
ObertribunalsVice Präſident Clauswitz ſich auf das Beſtimmteſte
bereit erklärt habe eine Wiederwahl in den Reichstag für die
Kreiſe TorgauLiebenwerda anzunehmen und erſucht alle Wähler
genannter beiden Kreiſe dem auch fernerhin der deutſchen Reichs
partei angehörigen Obertribunals Vice Präſidenten Clauswitz
ihre Stimmen zu geben Zu dieſem Zwecke ſind ſämmtliche
Wähler den 9 Decbr Mittags 12 Uhr in alkenberg an der
Halle Sorauer Bahn im Neumann ſchen Ga thofe zu einer Be
ſprechung eingeladen worden

Liebenwerda 5 Dec Nach einer Bekanntmachung des
königl Landrathsamtes hierſelbſt iſt im Gute Nr 8 zu Stehlaunter dem Rindvieh des Rittergutsbeſitzer Gutmacher zu Tuch

witz die Maul und Klauenſeuche amtlich conſtatirt worden
T Wie verlautet ſoll die Maul und Klauenſeuche auch unter
dem Rindvieh des Häuslers G Richter in Großthiemig
amtlich con tat P ſein al

D er Kaiſer hat der Provinzialvertretung unſererProvinz ſein lebensgroßes Bis geſchenkt der Sandesdirector

Graf vön Wintzingerode übergab das Geſchenk in einer feſtlichen
Verſammlung dem ProvinzialAusſchuß Die Uebergabe an die

ling iatvertretung wurde für den nächſten Zuſammentritt vor
ehalten
T Von den an der Clobigkauer Straße bei Merſehur

tehenden jungen Kirſchbäumen ſind vor einigen T üicht über dem Erdboden abgeſagt worden agen 8 St

verwandle
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gaumbur abgeliefert ſondern befinden ſich noch in Mierſeburig
m Gewahrſam
m Im delitzſcher und bitterfelder Kreiſe hält man gegenüber
en Bemühungen um das Zuſtandekommen des Elſter Saale
Fanals welcher von Sei in der Richtung nach Halle zu
hufen ſoll an dem Projecte des ElſterElbeCanals feſt
Her Canalverein in Bitterfeld wird in einer nächſtens zu veran
ſaltenden öffentlichen Sitzung über das Unternehmen der er
atten und überhaupt das Intereſſe der Bewohner beider Kreiſe
nehr zu beleben ſuchenDem Wirklichen Geheimen Ober FinanzRath und Provin
jal Steuer Director von Jordan zu Magdeburg iſt die
rlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Großkreuzes des

ſerzoglich anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären zu
ertheilt

z Sandersleben 4 Dec Die Bewohner unſrer Stadt ſind
gewöhnt um die Mittagsſtunde und bei Beginn der a r ert
die Exploſionen welche von den Steinſprengungen bei den Ar
beiten an der Staatsbahn herrühren zu vernehmen Doch erregte
heute um die erſt genannte Zeit eine ungewöhnliche Detönationwelche Fenſter verſchiedener per in der Stadt erſchütterte und

wie ſich ſpäter herausſtellte mehrere des hieſigen Bahn
hofsgebäudes ſprengte ihr beſonderes Aufmerken Jn der That
erfuhr man bald die begründenden Umſtände Das unweit des
anhree proviſoriſch errichtete Schmiedegebäude war durch
Exploſionen einiger Dynamitpatronen zerſtört worden Dieſelben
waren in der Schmiede zum Trocknen hingelegt Das Dach des
Baues war abgedeckt die Bretterwände waren auseinander ge
trieben verſchiedene Geräthe gänzlich zertrümmert Die anwe
ſenden Leute zwei Schmiede und ein Stellmacher nebſt den
Frauen welche das Mittagsbrod denſelben herzugebracht ſind
mit dem bloßen Schreck davon gekommen außerdem hat einer
von ihnen eine Verletzung im Geſicht davon getragen Wieder
eines von den vielen Exempeln welche zum vorſichtigen Umgehen
mit jener gefährlichen Sprengmaſſe mahnen
e Vermiſ chtes

Ueber den Attentäter Lujowsky iſt jetzt von allen Seiten
ſo viel Material eingelaufen daß man jetzt erſt das außerordent
lich bewegte Vorleben deſſelben genau kennt Derſelbe iſt zum
erſten Mal als Soldat im Jahre 1867 kriegsgerichtlich verurtheilt
worden Jn Spandau ſuchte er zu deſertiren wurde aber er
tappt und zum zweiten Mal durch ein Kriegsgericht beſtraft
Als Sträfling verübte er Diebſtähle und Unterſchlagungen ſo
daß er bis zum J 1875 14 Mal beſtraft iſt nebenher
empfing er einmal in dieſer Zeit und zwar in Danzig 15 Stock
hiebe Jn den erſten beiden Jahren war er ordentlich und
brachte es bis zum Gefreiten Die Anzahl der Vergehen die er
ſich ſeit 1875 zu Schulden kommen ließ und für die er noch die
Beſtrafung zu erwarten hat iſt eine ganz erhebliche

Von einer ruſſiſchen Fürſtin Die Fürſtin Manweloff in
Kiſchenew hatte ihrer Gouvernante Schläge ins Geſicht gegeben
und ſie in der Nacht ins Polizeibureau ſchleppen laſſen Als
die Polizei ſich geweigert die genannte Dame in Haft zu nehmenda ihr ein Vergehen nachgewieſen ſei hatte die Fürſtin die in

Kiſchenew gänzlich unbekannte Gouvernante mit deren Sachenauf die Straße ſetzen laſſen Der Friedensrichter verurtheilte

die Fürſtin zu einem viertägigen Hausarreſt Gegen dieſes Ur
theil appellirten beide Parteien beim Friedensrichterplenum
Dieſes kaſſirte auch das zuerſt gefällte Erkenntniß und verur
theilte die Fürſtin Manweloff zu einem Z3monatigen Arreſt im
Gefängniſſe der Landſchaft

J J/ J J

Haustelegraphen

Halle a S Schmeerſtraße 29

Conto chereigenes Fabrikat aus beſtem Patentpapier und ſfauberſter Liniatur
halte in allen Liniaturen in dauerhafteſten Einbänden zu billigen
Preiſen angelegentlichſt empfohlen

Jede E

Leipzigerſtraße 20
Die Mineralwaſſer Fabrik

Die Mörder des Gensdarmen Barraſch ſind nicht nach Geſtändnis Eine ehemalige Urſulinerin welche den
Schleier 15 Jahre lang getragen und durch die MaiGeſetze ihre
u wieder erhielt ſchrieb von Jenſeit des Oceans an die

hrigen in Köln Folgendes Jch bin nun wie Du ſiehſt in
die Neue Welt übergeſiedelt Dank den KloſterAufhebungsGe
ſetzen wurde mir dieſer Schritt möglich Jch ſchwebte in den
letzten zwei Jahren meines Kloſterlebens in Gefahr geiſteskrank
u werden die unvernünftig warme Kopfbedeckung welche die
erven zerrüttet die beſtändige geiſtige Anſpannung in Kirche

und Schule dazu der fanatiſche Eifer mit welchem die geiſtlichen
Obern in ihrem Wirkungskreis verfuhren das Drohen mit den
ewigen Höllenqualen und dem immer S r Wurm des Gewiſſens
wenn man die Kühnheit beſäße ſelbſt mit päpſtlichem Dispens
die Feſſeln zu löſen um ſich zu retten hatten mich faſt ganz
untauglich zu irgendwelcher e ftigüng gemacht Das Jahr
der Freiheit hat mich ſchon wieder vortheilhaft verändert ſo daß
ich mich fähig füple wenn das Glück mir wohl will eine Stelle
als Lehrerin zu bekleiden die mir Gelegenheit giebt etwas zu
verdienen

GelatineBrillen Als etwas ganz Neues dürfte die Ver
wendung von Gelatine zu Brillengläſern zu betrachten ſein Ein
Conditor in Fulda hat ſich nach der Frankf Ztg bereits
bei dem Patentamte in Berlin mit dieſer Erfindung unter der
Bezeichnung Verwendung von gefärbten Gelatine Blättern zu
Touriſtenbrillen gemeldet Jedenfalls hat eine ſolche Brille für
Nothfälle den Vortheil ſchlechte Fleiſchbrühe und dünne Wirths
hausſaucen damit verbeſſern zu können

Ein Koſakenſtückchen Ein in Tambow gefangen gehaltener
Türke erzählte folgende Epiſode aus dem gegenwärtigen Kriege
welche wohl geeignet iſt die Kriegsliſt der Koſaken zu charakteri
ſiren Nach einem Kampfe mit den Ruſſen erzählte der Türkebemerkten wir einen Koſaken der ſich von ſehen Gefährten

trennte und im Sattel hin und her ſchwankend langſam zur
Seite ritt Jn der Meinung einen Betrunkenen vor uns zu
haben verfolgte ich ihn um ihn womöglich gefangen zu nehmenEr ließ mich auch ruhig herankvmmen Als ich ihm ganz nahe

war ſchwankte er zur Seite und ſchien zu fallen Jn demſelben
Augenblicke hatte er aber auch eine Schlinge vom Sattel gelöſt
dieſelbe mir um den Hals geworfen und ſchleifte mich im raſchen
Galopp zu ſeiner Abtheilung hinüber

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 6 Dec Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 geringer 186 201 M beſſerer 204 213 feiner
216 feinſter über Notiz Roggen 1000 159 162

156 159 PrimaWaare 162 M Gerſte 12 Säcke à 75 K
br gew Braugerſte 168 171 feine und Chevalier 174
bis 183 bei ruhigerer Stimme Ffer 12 Säcke à 50 K
br 90 99
n 162 M

alte Waare 102 1
Rappsſaat 12 Säcke à 76 K br

Mais 1000
315 318 M

VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br u 204 222 M
Berlin 4 Dec

Nichtſtrg 100 Kar 4,25 6,25

Kartoffeln 5,00 6,25 M
Schweinefleiſch 1,10 1

3,40 3,60 M

Deutſche u ausländiſcheFonds und girhe
Dtſch Reichs Anleihe 94,75 bz
Conſol 4 U Anl 4104,00 bzG

do 40 94,40 bz
3 h StaatsSch Sch 93,75 bz

äm Anleihe 1855 134,30 bz
r u Neumärk Pfbr 85,50 G

Sä Pfandbr 400 94,25 B
Sächſ Rentenbr 490 96,25 bz
Got e br 106,00bzDeutſchGr C B r ePreuß Bodens Pfdbr 106,75

do Central do 100,00b
do Hyp Act do 95,50bz

Ruſſ Boden Cr do 72,90 bz
do Central do do 73,60bz

Amerik Bonds 50/0fd 102,60bzG

Oeſt e vdo SilberRente 56,50 bz
JtalieniſcheRente 71,60 bzG

mänier 890
Ruſſ Engl 590 1872 79,25 bzG

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 101,90 bz
DiscontoComm 107,25 bz
Leipziger CreditAnſt 102,00 G
Magdeb Privatbank
Meininger Credit Bk 72,00 bzG

Weizen 100 Kgr1440 15,00 Gerſte 19,00 19,80 9
Heu 9,80 6,40 Erbſen

Linſen 26 40 Sbei e Bohnen weiße
Rindfleiſch

40 Kalbfleiſch 1,00 1we 50melſleiſch 50 Butter 1,80 2,80 Eier 660

25 50 Roggen
Hafer 15,80 16,50

26 40
1 Kgr 1,10 1,40 M

Ham

tück

Berliner Börſe vom 5 December
Eiſenbahn PrioritätsActien

und Obligationen
4 h Berg Märk VI 99,50G
590 do VII 102,80bz
500 do IX 104,00 bz
Ah C 97,10bzG4120 Ber P tagd F 95,40 bz
Berl Stettingar IV 102,25 B

do VII 98,75 b4 Cöln Mind VI 98,004 Halle Sor G gar 100,75G
4/2090 tadb Leipzig 100,00 b
40 do do B 85,90bz
52 MainzLudwh 76 103,20 bzB
4 Oberſchl H 101,00 bz
590 do 1869 103,00 B
590 do Coſ Odbg 102,75bz

KaſchauOderberg 858,60 bzG
4129 Rheiniſche
4 RheinNahe gar 101,00BThüringer IV S 4

do S 4 /2 /0
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 74,00 bzGverhideehe 84,90

BerlinGörlitzer 9,00 bz
Berlin Hamburger 172,50 G
Berl Potsd Magdb 75,50 bzG
CölnMindener 87,30 bz

alle Sorauer St 8,50 bzG

r 7, 7 7 ,Z J G J SZTelephone
t di ſie rn e ne a fern diſeceerecn von große Ulrichsſtraße 4 nach
eine Entfernung von 500 Meter zu prüfen

Jul Herm Schmidt Carl Iockler
Werkſtatt für mathematiſche und optiſche Inſtrumente und

raLiniatur wird in kürzeſter Zeit gefertigt

Wilh SCER War u

Gerſte 1000 n geringe 179 183 M beſſere 186
bis 192 feine und Chevalier 195 204 M Gerſtenmalz Heſt Ereditbank Magdb Halberſt 106,75 bz
50 15 15,25 M Hafer 1000 alter 174 177 neuer Ret153 156 M Hülſenfrüchte 1000K Futter Erbſen 174 177 Sag Bent 10 o 35 h r 38
Koch Erbſen 186 189 M Victoria Erbſen 200 220 Thür Bank 73,50 bzG Oberſchleſiſche Au C 12525 bzBohnen 50 10 11 Linſen 50 10 14 M Weimariſche Bank 38,90 G do ſepich gar 117 30 b36

Kümmel 50 40 42 M Mais 1000 156 162 M Lupinen Deſſauer as 169,25 bz KaſchauOderberg 4220 bzG
1000 145 M ODelſaaten 50 blauer Mohn 19 20 M Kön u Laurahütte 74,10 bz Thüringer U
Spiritus 10,000 Liter Procente loco nachgebend Kar Phönix Bergw 35,00 G o it B gar 89,50 bzG
toffel 51 Rüben 50 M Rüböl 50 36,50 p Iit B do Iit G gar 99 90 bz 5verlangt Malzkeime 50 5,25 M Futtermehl 50 Dortmunder Union 5,00 bzG Saalbahn St r

e e eeizeng eie 5,75 M 7,30 7 Förd Hütten V 35,90 äni sHeu 50 K 325 8,75 M Stroh 80 2,50 W h
Halle 6 Dec Bericht von H Wagner Sohn Das Wafſſerſtands Nachrichten

Angebot von Getreide war am heutigen Markte in allen Gat Saale Dre 5 Dec Ab Unterh 1,80 6 Morg 78
tungen umfangreicher und letzte Preiſe wurden nur einzeln noch Trotha 5 Dec Unterh 2,20 6 Morg 2,16 Calbe 5 Dec
erzielt Weizen 12 Säcke à 85 K br 219 einzeln Oberh 1,49 Unterh 1,07
222 für feine Qualitäten Roggen 72 Säcke à 84 K br Unſtrut Artern 5 Dec Ab Oberh 2,30 Unterh 2,12

Heute verlegte mein Comptoir und Lager von

Bisen Stahl und Messing Waaren

m Königsplatz Nr 6
Halle a 5 Otto Linke

Naumann s Möbelfabrik u Magarine
Rathhausgaſſe 15 und Poſtſtraße 9

I Ausstellung von Luxusmöbeln
S Auswahl von Weihnachts Präſenten

Ein Poſten zurückgeſetzter Vautenils mit Ripsbezug zum reiſe
von Carl Schomclorrf Rathhausgasse 18 on 277 36 Mark pro Stück ſteht ebenfalls zum Verkauf

wird von heutigem Datum unter der Firma

reell ſowie frei in s Haus ausgeführt
Halle a/S den 5 December 1877

Schondorf Hübner
Rathhausgaſſe 18

Vorschuss Verein zu Nerveburg
Sämmtliche Mitgliederbücher ſind zur Reviſion unddes Guthabens bis r zum 22 December d Js in unſeren RBRBRBAASASS 3 R ee

Geſchäftslocale Mar
Die bis zu dieſer Zeit n

Koſten der Säumigen abgeholt
Merſeburg den 3 December 1877

31 re
Vorlchuß Verein zu Merſeburg Eingetr Genoſſenlchaft

A JustJ Bichtler I Klingebeil
Wirthſchafts Auction

Wegen gänzlicher Aufgabe der Wirthſchaft verſteigere ich

Donnerstag d 13 d M von

einen halbverdeckten Kutſchwagen

u

mühle 1 Reitſattel 1 Wäſchrolle I gr Wanne be
Stühle ſowie übriges Haus Küchen u Wirthſchaf

und lade Kaufluſtige ergebexſt ein
Eisleben den 4 Heember 1877

Wagner Secretär Agent und Auctionator

Gr G überfortbetrieben Jede Beſtellung für hier und nach auswärts wird prompt und

cht eingegangenen Bücher werden auf

e
in dem Adelberg ſchen Gute zu Aſeleben g/See folgende Gegenſtände2 Acerpferde Wrnner 5 und 6 Jahr alt zugfeſt und fehlerfrei

10 Stück Milchkühe in ſehr gutem pande theilweiſe auch ſchlachtbar

2 r u ilgelWagen 4 St Wansleberpflüge ggen rimmer ngellattwal e Stübenhackmaſchine I Häckſelmaſchine 1 Rüben

Familien Nachrichten
Die glückliche Geburt einer Tochter

ßeigen hierdurch an
alle den 6 December 1877

Th Wanke und Frau
Todes AnzeigeGeſtern Abend 8 i Wciſchlief nach

Vorschuss Verein zu Merveburg E 6
Sparleinlagen verzinſen wir

mit 49 nach sechsmonatlicher Kündigung rückzahlbar

32 Arei s o 99ohne Kündigung rückzahlbar
Bei Letzteren abzüglich o Ausgangsproviſion

einem 6wöchentlichenMerſeburg den 5 December 1877 harten e e denO Porſchuß Verein zu Merleburg Eingetr Genoſſenſchaft h e e
r Schwägerin SchwieJ Bichtler M Klingebeil A Just ger und Großmutter vieſintſtſtellung b utter Roſine Wildegeb Hammer in ihre ivollendeten 53 gehen ehe r

Dies zeigen tiefbetrübt allen Freunden
und Bekannten mit ber Bitte um ſtilles

n den Hie trauern nterbliebenenHalle a/S den 6 December 1877

Am 3 d em 3 d 2 Uhr entſchlie nach langem ſchweren Leiden a

4 e mein lieber Mann der erei
beſitzer Gottfried Dobenek was ich
hier urch allen Verwandten und Be
annten tiefbetrübt anzeigeMücheln den 4 Vechinver 1877

H verwittw Dobenet
geborne Braune

Todes A Ser Mittag 11 er dechchied nach

Restaurant Dresdener Bierhalle
Alleinige Niederlage der Actienbrauerei zu Coburg

Zu Brauereipreisen
empfehle den Herren Wirthen hiermit mein Bier aus der

Actienbrauerei zu Coburg
als etwas Vorzügliches P Weiss wangez

Bier a unsvon Chr Otto Friedrichsſtraße 16
Kräſtigen Mittagstisch kurzem Krankenlager unſer thenStamm 4 20 i pergeß und an uMeine auf das t eingerichtete Kegelbahn iſt noch einen Abend frei hre er im d Lebens

r erkehr von der KeTelephon Leitung hergeſtellt van zum Buffet iſt durch die helſen den 5 erkch 187

Uhr ab

Schränke
räthe

m
4 re

ß er S h e3 9 v mee h 24 S



des Rest
vestandes

meinesDy enſeet euen

Ph e em Selbſt
koſtenpreiſe

unter

Zu enhabe ich von heute an zu auberordentlich billigen Preiſen zum Ausverkauf geſtellt

Kinderlieierkasten
in allen Größen und Tonarten von 5 Mark 50 Pfg bis 100 Mark in
größter Auswahl am Lager bei

Gustav UhIig in Halle a S
untere Leipzigerſtraße

el

I meinesTeinen Baumwollen u Modewaarenlagers
J bietet zu practiſchen u billigen Weihnachts Einkäufen

paſſende Gelegenheit Beſonders empfehle

GEchtfarb bunte Taschentücher für Herren
in Seide Leinen und Baumwolle Jeidlene
Cravatten für Damen Plüsch u Double

Jäckchen für Kinder zFerner
Sophadamast in Ganz und Halbwolle
Gardinen in Purpur Köper und Kattun

Cachmir Tisch u Kommoden Decken
div Größen nebſt noch vielen anderen Artikeln zu und unter

Selbſtkoſtenpreis

en

gr Steinstrasse G3
Ausgewähltes Lager von Büchern

aller Literatur Zweige
Grösste Auswahl

von Geschenkliteratur
Jugendschriften für jedes Alter

umd jeden Bedarf zu Michelischen rivtnaipretsen

Kupferstiche Oeifarbendruce ind virb
lche Oelg emmälde zu den verschiedensten Preisen

Unser Lager ist reich und allen Anforderungen entsprechend ausgestattet b
Alle von anderen Handlungen gleichviel wo angekündigten Bücher und

Kunstgegenstände sind stets zu den nämlichen Preisen

Taugch Pehren5 in al J

e Buch und Kunsthandlung C

Ausgewähltes Lager antiker un
moderner Bildwerke

Gruppen Statuen Büsten
Medaillons

Candelaber Säulen Consolen
ete etC

auch von uns zu erhalten

e t h Foch

2 2 u ä h dW pPiugnotorte Fabrik h el S
und zum Sclbſtgebranche empfehle als äußerſt preiswürdig und 3 Uhrmacher

practiſch zu ganz bedeutend ermäßigten Preiſenvon R Moſſunanm Dann in dauerhafteſten mit rer irgn gr Steinſtr 3
Halle asS kleine Ulrichsſtraße 26 S u d velde Subet e kt rn tig d on Frichbaltiges Lager
hält ihr großes Tager ganz ergebenſt empfohlen Leere re w r n an z i o aller e

S nNa n aus ſolideſten Stoffen zu gleich billigen Preiſen ge Preiſem en leere ettvezugszeuge eigner Fabrik in den ſchönſten Muſtern nd L Reelle Garantie
b breit à 50 60 ber Bis 14 Bäryſ Värcher d 3 oparaturonrzenleinen vHalle 0 4 4r6 c Halle J 8 en Wörzlaichſer Jite üchteſten Jarben gang beſonders 8 r

ceiswürdiPianoforte Fabrik n Lager O Ueberzü ſerüg genäht t wigr in großer Auswahl 3 Schultornister
empfiehlt ſein großes Lager vorzüglicher 5 a e Fabrik weiß und fardig äußerſt ſchön und Sschultaschen

o 2 Leinwand eigner Fabrik in durabelſten Qualitäten aus allervor Schulmappen
lFlügel u Pianinos S e nete in s e Dre Se

7 9S Harmoniums C A Schnabel gr Märkerstr 2 ReieeeS Lev aller badlese Wämmeaus der unübertrefflichen Fabrik v George 388 8vo e O in Boſton V 8 b e ar r on der Leipglger trat Cimocca und Tafelschwämme
O F kigne Fabrik von Leinwand und aller Art Wäſche Pferdeschwämme

Gobrauchte Instrumentse h in reichſter Auswahl empfehlen
z nehme in e wehen ſich ſoche Helmbold Gompl t b n b Il Halle a/S Leipzigerſtr 109oben piegel 0 örwaaren agann Ernst Karras june Für Wiederrertaänfer S a t rager von Manſchettenknöpfe PorteStahlfe dern Achreibhelten enalen in H Bolz u Plech L Martick ter Markt I onnales Cigarrenetuis c in

Schie kaſten un t fer Tinte Bilderbücher
von allen zu hieter Preiſen

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter RIöbel vom

bis zu e Preiſen
Steine Jul Bürger ne

ring Iaschünen
verbeſſerte ConſtruLöaſch nſtalten emp

Halle a S
t als ſehr practiſch unter Garantie

Wilh Keulmann
gr h 20Für Bandwurmleidende

Bezugnehmend meine Annonce in Nr 284 d Ztg zeige ich hierdurh an daß ich Sonnabend den 8 Decbr er a alle dern
daſelbſt im Hotel zum Löwen von 5 Uhr behufs Con

ſultation zu ſprechen bin B Kurth aus Caſſel

ſruction für Familiengebrauch und für

Pillige Weihnacſts Kleider

in nur neuen Deſſins

a Kleid 1 2 22 83 Thlr u 8 WKleinschmieden 5 B Burbhards

d am heutigen Tage rig Ferſcgung meines

Schirm Geschäftesnach große Ulrichsſtraße Nr 29 in das Haus des Herrn Weſen

Bragkt ich h r anz ergebenſt anieferun en nur e en Fabrikats bei billigſten Preiſenwerbe ich mir das eher bewieſene Vertrauen zu erhalten ſuchen

großer Auswahl zu billigen Preiſen

StadtTheater
reitag den 7 December

23 Vorſtellung im 2 Abonnement
Ganz neu Zum 2 Male Ganz neu

Hötel Klingebuſch
mit Geſang in 3 ActenGroßei von e Sac und R Kneiſel

Rölibers
Freitag den Z December er

S Schlachteftſt
wozu freundlichſt einladen

ſGobr urzhals

Sonnabend den 8 Dec
Abends 8 Uhr

Uebung Rathshof

n ſein Turter Fenerw

August Timpel Schirmfabrißant
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Das Commando
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